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Faschingsamstag in Rankweil
Neue Spielregeln haben sich bewährt
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Rankweil im Bild

Alle Informationen auf

www.rankweil.at

Wirtschaftsabend 2013: Am Donnerstag, 17. Jänner trafen sich rund 130 Wirt-
schaftstreibende im Vinomnasaal, um sich von Christian Klotz, Stadtmarketing-
experte aus Bayern, Ideen für die bessere Vermarktung der Rankweiler Handels-
und Gastronomiebetriebe zu holen. Nach Eröffnung des Abends durch Bürgermeister 
Martin Summer und Carolin Frei, Geschäftsführerin der Erlebnis Rankweil GmbH,
gab Referent Christian Klotz Tipps aus der Praxis für die weitere Entwicklung des
Ortskerns. Den Abschluss des Abends bildete ein Buffet vom Gasthof Adler, das mit 
Klängen der Band „Chill con Carne“ musikalisch umrahmt wurde. 

Vereinsempfang 2013: Bürgermeister Summer dankte in seiner Neujahrsan-
sprache den Vereinsmitgliedern für die geleistete, wertvolle Arbeit und wünschte 
den Vereinen ein erfolgreiches Vereinsjahr 2013. Mehrere Rankweiler Vereine feiern 
heuer Jahr ein rundes Jubiläum und nutzten die Gelegenheit, ihre Tätigkeiten und 
die geplanten Feierlichkeiten vorzustellen. Ein weiterer Programmpunkt war die 
Auszeichnung von Rankweiler Vereinen, die vergangenes Jahr interkulturelle Projek-
te durchgeführt haben. 

Start der Rankweiler Miniköche: Kürzlich trafen 
sich 15 Miniköche aus dem Vorderland zu einem ersten 
Kennenlernen und einem Erlebnis-Einkauf im ADEG
Aktiv Markt. Insgesamt finden acht Kochnachmittage 
statt; fünf davon in Rankweiler Gastronomiebetrieben.

Workshop der Rankweiler Landwirte: Die Inhalte 
des Rankweiler Umweltleitbilds zum Thema Landwirt-
schaft werden derzeit in mehreren Workshops ausge-
arbeitet. Das erste Treffen fand Mitte Jänner im Rathaus 
Rankweil statt. Dabei wurden die positiven und nega-
tiven Aspekte des bestehenden Agrarförderprogramms 
unter die Lupe genommen. 

Weihnachtslosaktion: Bei der großen Hauptpreis-
verlosung der Weihnachtslosaktion nahmen 14 glück-
liche Gewinner Preise im Gesamtwert von 15.000 Euro 
entgegen. Den Hauptpreis – einen FIAT Panda 1.2 Pop im 
Wert von 11.720 Euro – zog die Rankweilerin Bernadette 
Mayer. 
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Liebe Rankweilerin, lieber Rankweiler,

der Fasching wird weltweit sehr unterschiedlich gefeiert und ist ein 
Ausdruck der landestypischen Kultur: Beim Karneval in Rio tan-
zen die Menschen zu Samba-Rhythmen, beim Karneval in Venedig 
stehen edle Masken und Kostüme im Vordergrund und bei der 
Fasnacht im deutschen Rheinland werden politische Themen auf 
humorvolle Art verarbeitet. In Vorarlberg hingegen sind eher die 
schwäbisch-alemannischen Einflüsse zu spüren. 

Eines jedoch haben all diese Faschingshochburgen gemeinsam: 
Man trifft sich zum Feiern und überschreitet dabei die eine oder 
andere gesellschaftliche Norm. In Maßen ist dagegen nichts einzu-
wenden. Problematisch wird es aber, wenn einzelne Faschingsnar-
ren so über die Stränge schlagen, dass andere gefährdet werden. 
Daher wurde vergangenes Jahr beim Rankler Faschingsumzug ein 
Verbot von hochprozentigem Alkohol eingeführt. Wie die Erfahrun-
gen damit sind und ob das Konzept auch heuer fortgeführt wird, 
erklärt Dietmar Breuss, Obmann des Vereins Närrisches Kleeblatt, 
auf Seite zwei.

Im Rahmen von zahlreichen Projekten arbeiten die rund 120 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde unermüdlich daran, den 
Service für Bürgerinnen und Bürger weiter zu verbessern.  So finden 
Sie in dieser Ausgabe Informationen zur neuen Vorsorgemappe, 
die jeder im Notfall bei sich zu Hause haben sollte. Und auf Seite 13 
beantworten wir die häufigsten Fragen zur neuen Altpapierentsor-
gung. Auf Seite 15 hingegen erfahren Sie den aktuellen Stand zum 
Bau des Biomasseheizwerks Bifang.

Im Bereich Familie haben sich unsere Bemühungen bereits 
ausgezahlt: Mit 89 Prozent Umsetzungsgrad wurden wir 
vor kurzem als eine der familienfreundlichsten Gemeinden 
Vorarlbergs ausgezeichnet. Doch wie steht es eigentlich um die 
Familien in Rankweil? Die aktuellen Zahlen zur Entwicklung der 
Familienstrukturen in unserer Gemeinde finden Sie auf Seite sechs.

Ich wünsche Ihnen eine fröhliche Faschingszeit.

Ihr Bürgermeister Ing. Martin Summer
martin.summer@rankweil.at
T 05522 405 102
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Rankler Fasching
Neue	Spielregeln	haben	sich	bewährt

Vor einem Jahr fand der Rankler Faschingsumzug erstmals mit einem neuen Konzept statt. 
Oberstes Ziel war, den Alkoholkonsum und die damit verbundenen Probleme einzuschrän-
ken. Doch wie wurden die Änderungen von den Faschingsnarren aufgenommen? Und was 
brachte der eingeschränkte Alkoholkonsum wirklich? extRankweil hat bei Dietmar Breuss, 
Obmann des Vereins “Närrisches Kleeblatt”, nachgefragt. 

Guggamusik-Gruppen sind ein fester Bestandteil des 
Rankweiler Faschingsumzugs. Vergangenes Jahr haben 
so viele Musikgruppen wie noch nie teilgenommen.

Große Umzugswagen fahren im Schritttempo und 
werden von zwei Personen zu Fuß begleitet, um Un-
fälle zu vermeiden.

In der fünften Jahreszeit herrscht Ausnahmezustand 
in Rankweil. Diese beiden Piratinnen scheinen das 
sichtlich zu genießen.

Herr	Breuss,	welches	Resümee	ziehen	Sie	zum	Faschingsumzug	
vergangenes	Jahr?
Das neue Faschingskonzept, das wir zusammen mit der Marktge-
meinde Rankweil und der Supro (Werkstatt für Suchtprophylaxe)
vergangenes Jahr erarbeitet und umgesetzt haben, ist voll aufge-
gangen. Der Faschingssamstag hat uns seit langem wieder einmal 
große Freude bereitet, der Umzug ist sehr friedlich verlaufen.

Warum	wurden	diese	Änderungen	notwendig?
Die letzten Jahre waren für uns als Veranstalter nicht einfach, da 
sehr viele, durchaus berechtigte, Reklamationen von Anrainern an 
der Umzugsstrecke und von der Gemeinde bei uns eintrafen. Am 
Faschingssamstag vor zwei Jahren fragten wir uns selbst, wie das in 
der Zukunft noch funktionieren kann. Es hat uns keinen Spaß mehr 
gemacht.

Was	war	die	größte	Herausforderung	bei	der	Umsetzung?	
Wir waren uns nicht sicher, ob das Konzept in der Praxis umsetzbar 
ist. Es bedurfte einiger Überzeugungsarbeit, um die langfristigen 
Vorteile für alle nachvollziehbar zu machen. Daher haben wir sehr  
früh begonnen, das neue Konzept an die Bevölkerung zu kommuni-
zieren. Ich denke, das war wichtig. Denn es ist immer schwierig,
Verbote auszusprechen. Und viele fühlen gerade beim eigenen
Alkoholkonsum in ihrer persönlichen Freiheit eingeschränkt.

Welche	Reaktionen	gab	es	auf	das	neue	Konzept?
Die Reaktionen waren großteils positiv. Sogar in der Kronenzeitung 
wurde über den Rankler Fasching berichtet. Und von der Stadt Inns-
bruck erhielten wir eine Anfrage, wie wir es geschafft haben, das 
Verbot von hochprozentigem Alkohol durchzusetzen.

Hatten	die	Änderungen	Auswirkungen	auf	die	Zahl	der	Besucher?
Leider schenkten viele dem Gerücht Glauben, dass es beim Rank-
ler Umzug gar keinen Alkohol mehr gibt. Daher ist die Zahl der Be-
sucher etwas gesunken, was uns aber weiter nicht stört. Denn wir 
setzen lieber auf Qualität statt Quantität. Beispielsweise nahmen 
noch nie so viele Musikgruppen am Umzug teil, wie vergangenes 
Jahr.

Lebensqualität für alle   2
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Wird	das	Konzept	auch	heuer	weitergeführt?
Ja. Auch heuer wird es entlang der gesamten Umzugsstrecke und 
auf dem Veranstaltungsgelände bei der Gastra keinen hochpro-
zentigen Alkohol mehr geben. Und im Festzelt verzichten wir auf 
den Barbetrieb. Um die Einhaltung dieses Verbots zu kontrollieren, 
sind zehn Security-Mitarbeiter sowie zehn Personen vom „Närri-
schen Kleeblatt“ auf der Strecke Bahnhof/Gastraplatz unterwegs. 
Mit diesen Maßnahmen möchten wir wieder vermehrt Kinder und 
Kindergartengruppen zur Teilnahme motivieren. Zudem vergrös-
sern wir den Kinderbereich beim Gastraplatz, stellen mehr mobile 
WC’s zur Verfügung und reduzieren die fahrende Traktorshow. 

Was	ist	ihr	Wunsch	an	die	Rankweiler	Faschingsnarren?
Von den Besuchern wünsche ich mir mehr Rücksicht auf die teil-
nehmenden Faschingsgruppen. Dazu gehört beispielsweise, dass 
Besucher während dem Umzug nicht durch die Gruppen spazie-
ren. Außerdem möchte ich an alle appellieren, keine Glasflaschen 
oder Rasierschaum mitzubringen. Denn Scherben können zu Ver-
letzungen führen und Rasierschaum verursacht nur unnötige Ver-
schmutzungen. Kurzum: Wir wünschen uns einen lustigen, tollen 
und bunten Faschingsamstag, an dem Jung bis Alt viel Freude in 
der fünften Jahreszeit haben.

Fasching	2013	in	Rankweil

Brannerball	2013	–	Masquerade
Samstag, 02.02.2013, 18:30 Uhr, Vinomnasaal
VA: Närrisches Kleeblatt

Alpenverein-Ball
Freitag, 08.02.2013, 20:00 Uhr/Einlass 19 Uhr, Vinomnasaal
VA: Alpenverein Rankweil

Großer	Rankler	Faschingsumzug
Samstag, 09.02.2013, 13.45 Uhr, Start beim Bahnhof Rankweil
VA: Närrisches Kleeblatt

Fasching	auf	dem	Eis
Sonntag, 10.02.2013, 14.00 bis 16.30 Uhr, Eislaufplatz Gastra
VA: Marktgemeinde Rankweil

Kinderfasching	in	Brederis
Dienstag, 12.2.2013, 14.00 bis 19.00 Uhr, beim Kindergarten 
Brederis - VA: Elternverein Volksschule Brederis

Brennessel	2013	–	Missgeschicke	und	Hoppalas
Samstag, 16.02.2013, 14.30 und 20.00 Uhr, Vinomnasaal
VA: Bürgermusik Rankweil

Die Straßen im Zentrum sind beim Faschingsumzug 
Schmelztiegel für Mäschgerle aus dem ganzen Land.

Kurz nach dem Umzug beginnen die Mitarbeiter des 
Bauhofs mit den Aufräumarbeiten...

...die trotz aller Technik teilweise noch von Hand durch-
geführt werden müssen.

Ursprünglich war der Rankweiler Faschingsumzug 
hauptsächlich für Kinder gedacht – das soll zukünftig 
auch wieder so werden. Le
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Aller Anfang ist Begegnung
Förderung	für	Integrationsprojekte

Die Marktgemeinde Rankweil stellte vergangenes Jahr erstmals einen Fördertopf für inter-
kulturelle Projekte zur Verfügung. Vereine sollten so motiviert werden, Aktionen und Ver-
anstaltungen ins Leben zu rufen, um unsichtbare Barrieren sowie Berührungsängste zu 
verringern.  Fünf Projekte von Rankweiler Vereinen haben vergangenes Jahr eine Förderung 
erhalten und auch 2013 ist der Fördertopf wieder gefüllt. Gesucht sind kreative und alltags-
nahe Projekte, die zur Bewusstseinsbildung beitragen. 

Aller	Anfang	ist	Begegnung

Projektunterlagen	von	Privatpersonen	
und	Vereinen	bitte	an:

Marktgemeinde Rankweil
Bürgerservice 
Armin Wille
Am Marktplatz 1
6830 Rankweil, T 05522 405 400
armin.wille@rankweil.at

Bisher wurden folgende fünf Projekte gefördert:

Singen	ohne	Grenzen	(Basilikachor	Rankweil)
Menschen unterschiedlicher Glaubensrichtungen wurden eingela-
den, einen gemeinsamen Gottesdienst mitzugestalten.

Muslime	und	Christen	im	Gespräch	(Kath.	Bildungswerk	Brederis) 
Themen wie Heirat, Beerdigung und Geburt wurden aus verschie-
denen Glaubensrichtungen beleuchtet und diskutiert.

Kinderfest	(Tuna	Sport-	und	Kulturverein)
Am Schafplatz wurde ein Kinderfest organisiert, bei dem Kinder 
und ihre Eltern, unabhängig ihrer Herkunft, eingeladen waren.

Nationen-Beachvolleyballturnier	(VBC	Rankweil) 
Bei diesem Turnier spielten verschiedene Nationen nicht gegenein-
ander, sondern miteinander um den Sieg.

Buchprojekt	“Fredi	der	Zaubervogel”	(Fit	für	Kids) 
Die Themen Migration und Integration wurden in ein Kinderbuch 
verpackt, das in einer zweisprachigen Version (Deutsch-Türkisch)
erschienen ist.

Auch für das Jahr 2013 gibt es die Förderung für Projekte, die bis 
spätestens 30. September 2013 eingereicht werden. Die Projekte 
werden von einer Jury nach den folgenden Kriterien begutachtet 
und bewertet: Aufarbeitung/Beschäftigung mit dem Thema Integ-
ration, Innovationsgrad, Eigenständigkeit/Kooperation, Projektdau-
er, Zielgruppe, Veranstaltungsgröße/Wirkungsgrad, Zeitraum der 
Realisierung.

Fällt die Entscheidung positiv aus, wird die Förderung bis Jänner
2014 ausbezahlt. Voraussetzung dafür ist, dass das Projekt mit 
Rankweil in Verbindung steht und bis 1. September 2013 umgesetzt 
wird.

Ansprechpartner für die Vermittlung von Kontakten sowie für all-
gemeine Fragen zu migrantischen Vereinen ist Josef Gojo von der 
Gemeinwesenstelle Mitanand (T 05522 46419 12 oder 
mitanand.rankweil@ifs.at). 

Das Kinderfest des Tuna Sport- und Kulturvereins am 
Schafplatz: Eines von fünf geförderten Projekten des 
vergangenen Jahres.

(v.l.n.r.) Margot Metzler, Josef Gojo (beide vom Projekt 
Muslime und Christen im Gespräch), Elmar Domig 
(VBC), Gemeinderat Helmut Jenny, Bgm. Martin 
Summer, Osman Aydin (Tuna Sport- und Kulturverein), 
Gemeinderätin Daniela Ebner

Lebensqualität für alle   4
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brunnen in Rankweil
früher	Notwendigkeit,	heute	Zierde	

Frisches Trink- und Gebrauchswasser direkt aus dem Wasserhahn ist für die Rankweiler 
Bevölkerung heute eine Selbstverständlichkeit. Doch das war nicht immer so. Bis zum Ende 
des 19. Jahrhunderts erfolgte die Wasserversorgung in Rankweil ausschließlich über Brun-
nen. Die Verantwortung für jeweils einen Brunnen, auch Brunnenstock genannt, hatte 
damals der sogenannte Stockmeister. Er war für die Erhaltung und Reinigung der Brunnen 
sowie für die Vergabe des Rechts zur Wasserentnahme und die Abrechnung zuständig.

Der große Brunnen beim ehemaligen Gasthaus 
“Schiffle” an der Kreuzung Ringstraße/Stiegstraße  
wurde im Zuge des Ausbaus der Landesstraße im Jahre 
1983 abgerissen.

Der alte Schulbrunnen vor der St.-Peter-Kirche ist auch 
heute noch in Betrieb.

Anton Kiechle senior mit seinen Pferden beim Brunnen 
nahe der “Färbers Bruck”. Den Brunnen gibt es heute 
noch: Er steht in der Allemannenstraße auf Höhe der 
Hausnummer 3.

Einer der ältesten, gemeindeeigenen Brunnen stand auf dem Kirch-
platz auf dem Liebfrauenberg. Er bezog sein Wasser aus der Quelle 
im Roßtobel, einem Seitenarm des Frutzbaches. Im Jahr 1887 wurde 
damit begonnen, die bis dahin für die Leitungen verwendeten Holz-
röhren durch solide Zementrohre und bald darauf durch Gussrohre 
zu ersetzen. In der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts wurde nach 
und nach in allen Häusern absperrbare Zuleitungen verlegt. Zudem 
wurde durch die Auflassung vieler Landwirtschaften immer weni-
ger Wert auf öffentliche Viehtränken gelegt, die öffentlichen Brun-
nen wurde immer schlechter betreut, teilweise mussten sie auch als 
Verkehrshindernisse den Anforderungen der neuen Zeit weichen.

Rankweil war in drei Versorgungsgebiete eingeteilt, die jeweils von 
einer der folgenden Quellen gespeist wurden: Oberdörfler Quellen 
(Todisquelle Batschuns und Roßtobelquelle), Valdunaquelle und 
Riedlequellen (Gebiet Schafplatz). Diese drei Quellgebiete wurden 
bis zum Ende des Zweiten Weltkrieges von drei eigenständigen Was-
sergenossenschaften geführt. 1945 schlossen sich diese  zur Brun-
nengenossenschaft Rankweil zusammen, die 1990 in die Wasser-
genossenschaft Rankweil umgetauft wurde. Erst durch diese Vereini-
gung wurden wichtige Um- und Neubauten zur Verbesserung der 
Wasserqualität und zur Sicherung des Wasserangebots möglich.

Heute sind noch rund 20 Brunnen im Gemeindegebiet Rankweil 
in Betrieb. Alle diese Brunnen sind an das öffentliche Wasserver- 
sorgungsnetz angeschlossen und liefern nach wie vor bestes Trink-
wasser. 

Die	Wassergenossenschaft	Rankweil

Die Wassergenossenschaft Rankweil ist mit 2.500 Mitgliedern 
die größte Wassergenossenschaft in Österreich. Sie versorgt 
4.300 Haushalte und Betriebe im Ortsgebiet mit Frischwasser. 
Täglich fließen in Rankweil 2.400.000 Liter Wasser durch 
ein 130 km langes Leitungsnetz. Um diese Menge zu 
verdeutlichen: Das in Rankweil täglich eingespeiste Wasser 
würde ausreichen, um 50 mittelgroße Schwimmbecken zu 
füllen.
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Gütesiegel familieplus
Gutes	Zeugnis	für	Rankweil

Familien sind die kleinsten Einheiten unserer Gesellschaft und die Basis, auf der unser Zu-
sammenleben aufbaut. Egal ob als Vater-Mutter-Kind Familie, als Patchwork-Familie oder 
als Alleinerziehende/-r – Eltern und Kinder sollen sich in Rankweil wohl fühlen und überall 
dort, wo es notwendig ist Unterstützung erhalten. 

Dafür setzt sich das familieplus-Team ein, das im Dezember 2012 im Landhaus mit dem
Gütesiegel „familieplus“ ausgezeichnet wurde. Insgesamt hat Rankweil einen Umsetzungs-
grad von 89 Prozent und somit die höchste Stufe fünf erreicht. Diese Auszeichnung ist das 
Ergebnis vieler ehrenamtlicher Stunden von Organisationen, Institutionen, Vereinen und 
Privatpersonen in Rankweil.

Die folgende grafische Auswertung zeigt die Familienfreundlichkeit in Form eines Neun-
eckes. Auf den einzelnen Achsen ist der Grad der Umsetzung für jedes der neun Handlungs-
felder von familieplus zu sehen.

Familie	in	Rankweil

Insgesamt leben in Rankweil 12.166 
Menschen. Davon sind 2.361 Kinder 
und Jugendliche (unter 18 Jahren). 
Das sind 19,4 Prozent der Bevölke-
rung. 

Rankweil hat insgesamt 4.858 
Haushalte. Nur noch in jedem vier-
ten Haushalt leben Kinder oder Ju-
gendliche. In 76 Prozent der Haus-
halte leben ausschließlich Erwach-
sene.

Familie heißt heute in der über-
wiegenden Anzahl ein oder zwei 
Kinder zu haben, wobei die Ein-
Kind-Familie zur häufigsten Form 
der Familie geworden ist. 

Es gibt insgesamt 680 Familien 
mit einem Kind, 574 Familien mit 
zwei Kindern, 174 Familien haben 
drei Kinder, 31 Familien vier Kinder. 
Und nur in zehn Haushalten leben 
fünf oder mehr Kinder.

Von den 1.458 Familien mit Kin-
dern in Rankweil sind rund 234 
Alleinerzieherinnen oder Allein-
erzieher.

Beispiele für die neun Handlungsfelder: 
Miteinander	der	Generationen/Beteiligung/Sozialkapital:	Förderung von Ehren-
amt, Vereinsangebote, Jugendförderung; Kommune:	familienfreundliches Leitbild, 
die Kommune als Arbeitgeberin; Beratung,	Hilfestellung,	Betreuung	und	Pflege:	
Beratungsstellen, Sprechstunden; Information,	Öffentlichkeitsarbeit	und	Koope-
ration:	Bewusstseinsbildung für Anliegen von Familien, Gemeindekooperationen;	
Wohnen	und	Lebensraum: Wohnberatung, Siedlungsbegleitung, Spiel- und Freiräu-
me;	Freizeit	und	Kultur: Talente Förderung, familienfreundliche Tarife;	Mobilität	und	
Nahversorgung:	aktive Verkehrsplanung, Fußgänger, Schulwegplanung; Integration:	
Ansprechpartner für Integration in Verwaltung/Politik; Bildung	und	Arbeit:	Angebote 
zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf, Kinder-betreuung

Lebensqualität für alle   6
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Wie	komme	ich	zu	meiner	Vorsorgemappe?

Die Vorsorgemappe gibt es ab sofort zum Preis 
von 3 Euro beim Bürgerservice der Marktgemeinde 
Rankweil, beim Krankenpflegeverein Rankweil, beim 
Mobilen Hilfsdienst und bei der Gemeinwesenstelle 
„Mitanand“.

Informationen und klare Handlungsanweisungen stel-
len sicher, dass in jeder Lebenslage nach dem Sinn der 
Beteiligten gehandelt wird.

Man weiß nie was kommt – die Vorsorgemappe ist für 
Menschen aller Altersgruppen zu empfehlen.

Die Vorsorgemappe ist da
Informationen	für	den	Notfall

Als Anna M. im Krankenhaus starb, war sie 78 Jahre alt. Ihre drei Kinder mussten in den letz-
ten Monaten eine Vielzahl von Entscheidungen treffen, ohne zu wissen, ob ihre Mutter das 
selbst so gewollt hätte. Frau M. konnte sich selbst nicht mehr äußern. Nach einem Schlag-
anfall war sie gelähmt und nicht mehr ansprechbar. Anna M. hat nie mit ihren Kindern 
über das Sterben und ihre Wünsche dazu gesprochen. So blieben am Ende eine Menge offe-
ner, ungeklärter Fragen: Wie möchte unsere Mutter beerdigt werden? Wer soll eine Todes-
anzeige erhalten? Gibt es eine Sterbe- oder eine Lebensversicherung? Welche Versicherun-
gen müssen gekündigt werden? Gibt es ein Testament?

Dieses Problem trifft nicht nur die Familie von Frau M. Die meisten 
Menschen scheuen sich, mit ihren Angehörigen über den Tod zu 
sprechen. Oft fehlen Informationen und ein Leitfaden, der durch die 
komplexen Themen führt. Aus diesem Grund hat der Seniorenbei-
rat der Marktgemeinde Rankweil eine „Vorsorgemappe“ erarbeitet, 
die nach dem Vorbild der Stadt Feldkirch und des Kreisseniorenrats 
Bodenseekreis entwickelt wurde. Darin sind Vollmachten, Patien-
tenverfügung, Vorsorgevollmacht u.v.m. festgelegt. Es gibt somit 
klare Handlungsanweisungen, was in einem Notfall zu geschehen 
hat und bei einem Sterbefall sind die notwendigen Unterlagen 
rasch zur Hand. 

Von	wichtigen	Adressen	bis	zur	Organspende
Die rund 40 Seiten starke Mappe behandelt Themen von persön- 
lichen Daten (Adressen von Angehörigen, Schlüsselverwahrung, 
medizinische Behandlungen, Organspende, …), Versicherungen und 
Finanzen bis zur Nachlassregelung, Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht. Die Mappe ist modular aufgebaut, einzelne The-
men können für sich allein bearbeitet werden. Idealerweise sollte 
die Vorsorgemappe mit einem Angehörigen oder einer Person des 
Vertrauens durchgearbeitet werden. Allerdings empfiehlt es sich 
bei einigen Themen wie beispielsweise dem Verfassen eines 
Testaments oder der Hinterlegung einer Patientenverfügung, einen 
Rechtsanwalt zu kontaktieren.

Zu zweit geht vieles leichter – auch das Ausfüllen der 
Vorsorgemappe.
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Serie „Rankweil in alten Bildern“
Teil	1	–	Funkensonntag

Mehrere hundert Postkarten, Fotografien und Dias wurden in den vergangenen Jahren im  Gemeindearchiv 
gesammelt. Sie tragen wesentlich dazu bei, wichtige Meilensteine in Rankweil auch für nachfolgende 
Generationen zu bewahren. Oder anders gesagt: Sie sind Fenster in die Vergangenheit. Wir laden Sie ein, mit 
uns in den nächsten Ausgaben des extRankweil einen Blick durch diese Fenster zu werfen. Jeden Monat stellen 
wir Ihnen alte Ansichten aus Rankweil zu verschiedenen Themen vor. Den Anfang machen historische Fotos vom 
Funkensonntag in Rankweil.

Der Bresner Kassier Arno Huber  vor dem Funken aus 
dem Jahr 1977 auf der „Ölz Wiese“

Funkenzunft 1970: (v.l.n.r.) Josef Schwarzmann ,  Anton Sandholzer , Elmar Preg , 
August Keckeis (Funkenmeister), Helmut Sinz, Karl Branner , Leo Fritz 

Das traditionelle Konzert der Bürgermusik stand am 
Funkensonntag 1972 unter dem Motto „Losa rüsta“ 
(Holzlos aufarbeiten)

Aufbau des Funkens am St.-Peter-Bühel im Jahr 1970

Haben Sie 
alte Fotos zu 
Themen der 

Dorfgeschichte  
zu Hause? 

Kommen Sie da-
mit ins Rathaus 
und schenken 
Sie uns einige 

Minuten, damit 
wir die Bilder 

für unser Archiv 
kopieren kön-

nen.  

Bei Veröffentli-
chung  Ihres Fo-
tos erhalten Sie 
als Dankeschön 
einen hochwer-
tigen Bildband 
von Nikolaus 

Walter.

Ihre Bilder, aber auch Hinweise zu 
den gezeigten Fotografien nimmt 

das Bürgerservice der Marktge-
meinde Rankweil gerne entgegen. 

T 05522 405 105

G
eschichte in Rankw
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02.13
 

Veranstaltungskalender

  

Fr, 01.02. Trauercafe 15.00 Uhr Katholisches Jugendheim
 VA: Pfarre Rankweil, Hospiz Vorarlberg 

 Übertrittsprüfung/JMLA	-	Theorieprüfung	Unterstufe	(Bronze) 15.45 Uhr Vereinshaus, Kleiner Saal 
 VA: Musikschule Rankweil 

 Alte	Geldbriefe	und	Rekommandation 18.00 Uhr Gasthof Sonne
 30 Minuten mit ... Peter Fischlmayr - VA: Philatelie-Club Montfort 

 Herbert	Pixner	Projekt	&	Manuel	Randi	„Na	und?!“ 20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
 Der Südtiroler Komponist und Multiinstrumentalist zu Gast in Rankweil - VA: Altes Kino Rankweil 

Sa, 02.02. FIS-Boardercross	ab 8.00 Uhr Laterns 
 VA: Boardersclub Vorderland 

 Kinderkirche 17.00 Uhr St. Josef Kirche Rankweil 
 Thema: Arche Noah, Kinder dürfen sich als Tiere verkleiden - VA: Pfarre Rankweil 

 HC	Samina	Rankweil	gegen	EHC	Schaffhausen 17.00 Uhr Kunsteisbahn Gastra
 Eishockeymatch - VA: HC SAMINA Rankweil (HCR)-Eishockeyclub  

 Brannerball	2013	„Masquerade“	Einlass 18.30 Uhr Vinomnasaal Rankweil
 Maskenball mit Prämierung - VA: Sportverein Branner, Fun Factory 

 Semesterferienprogramm	-	Faschingsparty 18.30 - 22.00 Uhr, Jugendtreff Planet
 Prämierung der schönsten Mäschgerle, ab 12 Jahren - VA: MG Rankweil, Stadt Feldkirch, OJA Rankweil 
 
So, 03.02. FIS-Boardercross	ab 8.00 Uhr Laterns
 VA: Boardersclub Vorderland 

Schau	vorbei!

Semesterferienprogramm
Samstag,	2.	bis	Sonntag,	10.	Februar	2013
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So, 03.02. Jugendliche	bieten	Hilfe	an	-	Firmprojekt	11.00 Uhr St. Josef Kirche Rankweil
 Firmlinge übernehmen Arbeiten - Treffpunkt für Interessenten bei der Taufkapelle - VA: Pfarre Rankweil 

Mo, 04.02. - Semesterferienprogramm:	HipHop-Kurs 16.00 bis 19.00 Uhr, Jugendtreff Planet 
Do, 07.02. Für Jugendliche zwischen  7 und 15 Jahren - VA: Marktgemeinde Rankweil, Stadt Feldkirch, OJA Rankweil 

Mo, 04.02. -  Semesterferienprogramm:	Eislaufkurs	09.00 bis 9.45 Uhr Kunsteisplatz Gastra
Fr, 08.02. Lerne die Grundlagen des Eislaufens - VA: Marktgemeinde Rankweil, Stadt Feldkirch 

Mo, 04.02. Semesterferienprogramm:	Faschingsmasken	basteln 09.00 bis 13.00 Uhr Jugendtreff Planet
  Ab 7 Jahren, Anmeldung bis Fr, 1. Februar 2013, 12.00 Uhr - VA: MG Rankweil, Stadt Feldkirch, OJA Rankweil 

 Semesterferienprogramm:	Skate-Workshop 10.30 Uhr Skatehalle Dornbirn
 Treffpunkt: 09.50 Uhr Bhf. Rankweil - VA: Marktgemeinde Rankweil, Stadt Feldkirch, OJA Rankweil 

Di, 05.02.  Semesterferienprogramm:	Töpfern	für	Kinder 14.00 bis 16.30 Schlosser-Ammann Haus
Mi, 06. 02. Es werden kleine Gefäße und Figuren modelliert - VA: Marktgemeinde Rankweil, Stadt Feldkirch 

Mi, 06.02. Semesterferienprogramm:	Mosaik-Bilderrahmen gestalten 09.00 bis 16.30 Uhr Jugendtreff Planet
 Anmeldung bis Mo, 4. Februar 2013, 17.00 Uhr - VA: MG Rankweil, Stadt Feldkirch, OJA Rankweil 

Do,  07.02. Semesterferienprogramm:	Regenrohr	basteln 09.00 bis 12.00 Uhr, Jugendtreff Planet
 Ab 8 Jahren, Anmeldung bis Di, 05. Februar 2013, 17.00 Uhr - VA: MG Rankweil, Stadt Feldkirch, OJA Rankweil 

Fr, 08.02. Semesterferienprogramm:	Müll	kreativ 14.00 bis 17.00 Uhr, Jugendtreff Planet
 Ab 8 Jahren, Basteln einer Geldtasche aus Tetrapack - VA: MG Rankweil, Stadt Feldkirch, OJA Rankweil 

Sa, 09.02. Rankler	Faschingsumzug 13.45 Uhr, Start beim Bahnhof Rankweil
 VA: Närrisches Kleeblatt 

Fr, 08.02. Abstempelungen	auf	den	ersten	fünf	Ausgaben	von	Österreich	18.00 Uhr Gasthof Sonne
 30 Minuten mit ... Harald Staffler - VA: Philatelie-Club Montfort 

 Alpenvereinsball Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr Vinomnasaal Rankweil
 Unterhaltsames Programm mit „extra4“ - VA: Alpenverein Rankweil 

So, 10.02. Familienmesse	mit	Mäschgerle	10.00 Uhr St. Josef Kirche Rankweil
 Maskierung gewünscht, musikalische Gestaltung: Chor Pleasure - VA: Pfarre Rankweil 

Samstag,	2.	bis	Sonntag,	10.	Februar	/	Schule	macht	Pause
Semesterferienprogramm	2013
Veranstaltungen für eine tolle Ferienwoche
Die Stadt Feldkirch und die Marktgemeinde Rankweil haben gemein-
sam wieder ein spannendes und abwechslungsreiches Semester-
ferienprogramm mit Unterstützung durch engagierte Sport- und 
Freizeitvereine zusammengestellt. Das Programm startet mit einer 
Faschingsparty im Jugendtreff. Weiter geht es unter anderem mit 
einem Eislaufkurs, einem Skate-Workshop und einem Töpfer-Kurs. 
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen gibt es unter www.
rankweil.at/jugend - VA: Marktgemeinde Rankweil, Stadt Feldkirch, 
OJA Rankweil
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Weitere Veranstaltungshinweise im 
Gemeindeblatt Rankweil und unter:

www.rankweil.at
   

So, 10.02.	 Ma	trifft	sich	...	11.00 Uhr Josef isaal
 Gemütliches Treffen mit Verpflegung - VA: Pfarre Rankweil 

 Semesterferienprogramm:	Fasching	auf	dem	Eis	14.00 bis 16.30 Uhr, Kunsteislaufplatz Gastra
 Mäschgerle haben freien Eintritt - VA: Marktgemeinde Rankweil, Stadt Feldkirch, OJA Rankweil 

Di, 12.02. Kinderfasching	Brederis 14.00 bis 19.00 Uhr beim Kindergarten Brederis
 VA: Elternverein Volksschule Brederis 

Mi, 13.02. Offenes	Singen 17.00 Uhr Katholisches Jugendheim
 Für alle, die Freude am Singen haben - VA: Seniorenbeirat 

 Oropax	-	Experimental 20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
 Das Chaos-Theater testet öffentlich seine neue Show - VA: Altes Kino Rankweil 

Do, 14.02. Firmgrossgruppentreffen 19.00 Uhr Josef isaal
 Vorbereitung des Vorstellgottesdienstes in Workshops - VA: Pfarre Rankweil 

 Oropax	-	Experimental 20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
 Das Chaos-Theater testet öffentlich seine neue Show - VA: Altes Kino Rankweil 

Fr, 15.02. Linea	Cadorna	-	Teil	2	18.00 Uhr Gasthof Sonne 
 30 Minuten mit ... Oskar Schilling - VA: Philatelie-Club Montfort 
 
 Oropax	-	Experimental 20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
 Das Chaos-Theater testet öffentlich seine neue Show - VA: Altes Kino Rankweil 

Sa, 16.02. Brennessel	2013	14.30 und 20.00 Uhr Vinomnasaal Rankweil
 Hoppalas aus Rankweil und den benachbarten Gemeinden - VA: Bürgermusik Rankweil 

 40	Jahre	Bresner	Funken 19.30 Uhr Sportplatz Brederis
 15.00 Uhr Kinderfunken - VA: Funkenzunft Brederis 

So, 17.02. Rankler	Funken	19.00 Uhr St.-Peter-Bühel
 ab 14.00 Uhr Bewirtung, Musik durch die Bürgermusik Rankweil - VA: Funkenzunft Rankweil 

Mo, 18.02. Schlagzeug	-	Klassenabend	17.30 Uhr Kinder und Familientreff Bifang, Mehrzwecksaal
 Klasse: Christoph Indrist - VA: Musikschule Rankweil 

 Vorbereitungskonzert	„Prima	la	Musica“	2013	18.00 Uhr Vereinshaus, Kleiner Saal
  18.00 Uhr - Teil 1, 19.00 Uhr - Teil 2 - VA: Musikschule Rankweil 

Di, 19.02. Rankweiler	Miniköche	-	Wilde	Zeiten 15.00 Uhr Rankweiler Hof
 Auf dem Speiseplan steht Dammhirsch-Lasagne - VA: Erlebnis Rankweil Gemeindemarketing GmbH 

 Eltern-	und	Patenabend	zur	Kommunion 20.00 Uhr Josef isaal
 Für alle Eltern und Paten, Teilnahme wahlweise am Di oder Mi - VA: Pfarre Rankweil 
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www.rankweil.at
Veröffentlichen Sie Ihre Veranstaltung selbst unter www.rankweil.at. Sie erscheint kostenlos in diesem Veranstaltungs kalender, 
sowie in der Wochen übersicht des Gemeindeblattes Rankweil und auf rankweil.at. Redaktionsschluss ist der 15. des Vormonats. 
Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung. Die Verantwortung für die Richtigkeit der Eingabe liegt beim Veranstalter (VA).
Fragen zur Datenwartung per Mail an bürgerservice@rankweil.at
Alle Veranstaltungsorte erreichen Sie bequem mit öffentlichen Verkehrsmitteln. Die perfekte Verbindung: www.vmobil.at

  

Mi, 20.02. Spurensuche	-	Aufbruch,	Durchbruch,	Neuorientierung	14.30 u. 19.30 Uhr Haus Klosterreben
 Gedenken des 2. Vatikanischen Konzils vor 50 Jahren, Begleitung: Franziska Duelli - VA: Pfarre Rankweil 

 Blockf	löte	-	Klassenabend 18.30 Uhr Kinder- und Familientreff Bifang, Mehrzwecksaal  
 Klasse: Sabine Walch - VA: Musikschule Rankweil 

 Vorbereitungskonzert	„Prima	la	Musica“	2013 19.00 Uhr Vereinshaus, Kleiner Saal
 VA: Musikschule Rankweil 

 Eltern-	und	Patenabend	zur	Kommunion 20.00 Uhr Josef isaal
 Für alle Eltern und Paten, Teilnahme wahlweise am Di oder Mi - VA: Pfarre Rankweil 

Fr, 22.02. Grussbotschaften	in	wenigen	Worten	-	die	SMS	von	damals 18.00 Uhr Gasthof Sonne
 30 Minuten mit ... Rosmarie Oehri - VA: Philatelie-Club Montfort 
 
So, 24.02. Messfeier	mit	Vorstellung	der	Firmkandidat/-innen 19.00 Uhr St. Josef-Kirche Rankweil    
 Musikalische Gestaltung: Chor „Joy“ aus Hohenems - VA: Pfarre Rankweil 

Mo, 25.02. Vorbereitungskonzert	„Prima	La	Musica“	2013 18.00 Uhr Vereinshaus, Kleiner Saal  
 18.00 Uhr - Teil 1, 19.00 Uhr - Teil 2 - VA: Musikschule Rankweil 
 
Mi, 27.02. Jahrtagsmesse	19.00 Uhr St. Josef-Kirche
 Messfeier für alle im Februar Verstorbenen der letzten fünf Jahre - VA: Pfarre Rankweil 

Do, 28.02. Vorbereitungskonzert	„Prima	La	Musica“	2013 18.00 Uhr Vereinshaus, Kleiner Saal
 18.00 Uhr - Teil 1, 19.00 Uhr - Teil 2 - VA: Musikschule Rankweil 

 Simon	&	Garfunkel	Revival	Band	-	Feelin‘	Groovy	20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
 Traumhaft leidenschaftliche Balladen und Klassiker - VA: Altes Kino Rankweil 
 

Samstag,	16.	Februar	/	Hoppalas	und	Missgeschicke
Brennessel	2013
14.30 und 20.00 Uhr Vinomnasaal Rankweil  
Am 16. Februar geht‘s im Vinomnasaal wieder rund: Die Hoppalas 
und Missgeschicke der Bewohner von Rankweil und den benach-
barten Gemeinden werden von „Brennesselma“ Peter Wöss, dem 
Brennesselteam Harald Keckeis und Martin Salzmann sowie von den 
Musikantinnen und Musikanten der Bürgermusik Rankweil wieder 
mit viel Witz und Humor dargebracht - VA: Bürgermusik Rankweil 

Innenteil extRankweil Februar.indd   12 23.01.13   14:41



Die neue Altpapiertonne
Antworten	auf	die	häuf	igsten	Fragen

Bis 4. Jänner hatten die Rankweilerinnen und Rankweiler Zeit, die Papiertonne abzubestel-
len bzw. eine andere Größe zu beantragen: 135 Haushalte haben keinen Bedarf, 165 haben 
sich für eine größere oder kleinere Tonne entschieden. Insgesamt wurden 2.600 Altpapier-
tonnen mit einem Fassungsvermögen von 240 Litern und 200 Container mit Platz für 1.100 
Liter Altpapier bestellt. Die Papiertonnen werden voraussichtlich Mitte März an die Haus-
halte frei Haus zugestellt.

Was	passiert	mit	den	Containern	bei	den	Altstoffsammelstellen?
Die Altpapiercontainer bei den öffentlichen Sammelstellen werden 
ab April 2013 für Wohnanlagen verwendet. 

Sind	Umbestellungen	noch	möglich?	
Umbestellungen sind nur noch mit Verrechnung von Verwaltungs-
kosten in Höhe von 40 Euro möglich, da die Bestellungen schon 
getätigt wurden. 

Müssen	die	Verwaltungskosten	auch	bezahlt	werden,	wenn	eine	
Papiertonne	zu	viel	bestellt	wurde	und	diese	nicht	gebraucht	wird?	
Ja. Außer die Tonne wird selbst zum Bauhof zurück gebracht. 

Muss	bei	der	Zustellung	der	Papiertonne	jemand	zu	Hause	sein?
Nein, die Papiertonne wird vor das Haus bzw. die Einfahrt gestellt. 
Eine persönliche Übernahme ist nicht notwendig.

Kann	der	Entleerungsrhythmus	geändert	werden?	
Nein, da eine gewisse Frequenz notwendig ist, damit die Altpa-
piersammlung effizient ist. Sollte Ihr Altpapier nicht mehr in die 
Papiertonne passen, können Sie es auch beim „Papierschöpfle“ der 
Pfadfindergruppe Rankweil abgeben. 

Wie	funktioniert	die	Bestellung	der	Papiertonne	bei	Neubauten?
Die Papiertonne kann bestellt werden, sobald die Anmeldung beim 
Meldeamt erfolgt ist.

Wie	erfolgte	die	Zuteilung	der	Papiertonne?
Die Zuteilung der Papiertonne sowie der Abfuhrrhythmus hängt 
nicht von der Haushaltsgröße ab sondern von den Haushalten pro 
Gebäude. Ab vier Haushalten pro Gebäude gibt es einen großen 
Papiercontainer mit 1.100 Litern Fassungsvermögen. Ab sechs 
Haushalten pro Gebäude wird dieser Container alle zwei Wochen 
geleert. Alle anderen Gebäude bzw. Haushalte erhalten eine 240 
Liter Papiertonne, die alle vier Wochen entleert wird.

Eine Alternative zur Altpapiertonne: Das “Papier-
schöpfle” der Rankweiler Pfadfinder an der Walgau-
straße.

Alternative	zur	Papiertonne

Wer auf die Altpapiertonne ver-
zichtet, kann das Papier auch beim 
„Papierschöpfle“ der Rankweiler 
Pfadfinder abgeben. Öffnungszei-
ten: Mo bis Fr, 08.00 bis 19.00 Uhr, 
Sa (außer an Feiertagen) 08.00 
bis 12.00 Uhr, mit persönlicher 
Betreuung.

Abfallkalender	2013

Die aktuellen Abfalltermine 
erfahren Sie  in der März-Ausgabe 
des extRankweil oder online unter 
www.rankweil.at/umwelt.

Auf den ersten Abfuhrtermin 
wird bei der Auslieferung der 
Papiertonnen nochmals schriftlich 
hingewiesen.
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Geburtstage	Februar	2013
Tag	 Alter
2 Frau Maria Anna Micsek, Langgasse 4 88
2 Herr Josef Kessler, In der Schaufel 44 83
3 Frau Ruza Vrapcanin, Knappenweg 3/1 76
4 Herr Valentin Ludwig Thöny, St.-Peter-Bühel 1/3 87
4 Herr Ludwig Karl Vali, Rüggelen 14/2 76
5 Herr Franz Abfalterer, Untere Bahnhofstraße 14/1 83
5 Frau Eleonore Agatha Jäger, Bachmann-Mühle-Weg 9/1 76
8 Herr Heinrich Emil Zehenter, Hadeldorfstraße 7 82
10 Frau Anna Frieda Sturn, Habsburgerstraße 10 92
10 Herr Franz Georg Rieger, Montfortstraße 42a/1 81
12 Frau Alwine Veronika Waldner, Churer Straße 34/19 89
13 Herr Walter Josef Gögele, Schweizer Straße 39 80
13 Frau Liselotte Entner, Köhlerstraße 7 79
14 Herr Erich Metzler, Kirchstraße 5/1 82
14 Herr Robert Weiß, Freudenau 7a 80
16 Herr Franz Anton Innerkofler, Bachmann-Mühle-Weg 7 84
16 Frau Waltraud Pucker, Unterer Paspelsweg 17 80
16 Frau Margot Knobel, Klosterreben 4/1 79
17 Herr Ludwig Schruf, Schweizer Straße 38/8 77
18 Herr Siegfried Dobler, Seidengarten 13/1 82
21 Herr Otto Tröbinger, Bifangstraße 33d 77
26 Frau Martha Grantner, Hadeldorfstraße 24/1 81
28 Frau Hermes Elsensohn, Müsinenstraße 3/1 91

Veröffentlichung nur mit Einverständnis der  Jubilare.

Wir Gratulieren...
Glückwünsche

Frau Hedwig Zampedri, Schweizer Straße 6, feierte am 
19.12.2012 den 90. Geburtstag.

Frau Christl Elisabeth Müller, Holzplatz 2/4, feierte am 
20.12.2012 ihren 90. Geburtstag.

Frau Margit und Herr Roman Senoner, Bundesstraße 
21c, feierten am 26.12.2012 ihre Goldene Hochzeit.

Frau Katharina Fürschuß, Neuburgstraße 8a/1, feierte am 18.12.2012 im Familien-
kreise ihren 98. Geburtstag.

Bgm. Martin Summer 
gratulierte den Jubilaren und 
wünscht Ihnen im  Namen der 

Marktgemeinde Rankweil 
weiterhin alles Gute, Gesundheit 

und viel Lebensfreude. 

Wir bedanken uns recht herzlich 
für die gemütlichen 

„Gratulationsstunden”.

M
enschen in Rankw
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Biomasseheizwerk Bifang
Baubeginn	steht	bevor

Das geplane Biomasseheizwerk Bifang an der Dr.-Summer-Straße wird voraussichtlich im 
September 2013 in Betrieb gehen. Die gewerberechtliche Verhandlung sowie die Bauver-
handlung fanden bereits im Dezember 2012 statt. Auch der Gesellschaftsvertrag zwischen 
der Marktgemeinde Rankweil, der Stadt Feldkirch sowie der Agrar Altenstadt ist unter Dach 
und Fach. In den nächsten Wochen wird die Baubewilligung vorliegen und so dürfte dem 
geplanten Baubeginn im Februar nichts mehr im Wege stehen – vorausgesetzt das Wetter 
spielt mit.

Das Versorgungsgebiet des Biomasseheizwerkes umfasst das Gebiet Bifangstraße/
Vorderlandstraße/Dr.-Summer-Straße – eine Erweiterung ist künftig möglich.

Das unterirdische Heizwerk wird vorerst rund zwölf Abnehmer mit 
Energie versorgen. Dies sind in erster Linie große Wohnanlagen so-
wie die Schule Montfort und der Kinder- und Familientreff Bifang. 
Ziel ist, die umliegenden Gebäude nach und nach von Öl und Gas 
auf Biomasse umzustellen. Bei ausreichendem Interesse besteht die 
Möglichkeit, langfristig auch Einfamilienhäuser anzuschließen. 

Geringe	Umweltbelastung
Bei der Planung wurde insbesondere auf eine geringe Staub- 
entwicklung geachtet. Aufgrund eines speziellen Elektrofilters wird 
das neue Biomasseheizwerk lediglich 20 Milligramm Abgas pro 
Kubikmeter ausstoßen. Der Grenzwert laut Vorarlberger Luftrein-
halteverordnung beträgt 150 Milligramm pro Kubikmeter Abgas. 
Damit liegt das neue Biomasseheizwerk weit unter dem zulässigen 
Grenzwert.

Materiallieferungen	außerhalb	der	Schulzeiten
Bei der berechneten Kapazität von 60 Schüttraummetern Hackgut 
sind pro Woche rund 1,15 Fahrten für die Hackgutanlieferung not-
wendig. Zudem sind die Lieferzeiten so gewählt, dass keine Schüler 
und Kindergartenkinder in der Nähe sind. Im Sommer entfällt die 
Anlieferung sogar komplett, da für die Warmwasserbereitung aus 
ökologischen und ökonomischen Gründen auf Gasbetrieb umge-
stellt wird.

Direkt angrenzend an die Volksschule Montfort (Detail-
ausschnitt) und komplett unterirdisch wird das neue 
Biomasseheizwerk errichtet.

Factbox
Biomasseheizwerk	Bifang	

Der Biomassekessel bringt eine 
Leistung von 1.100 Kilowatt. Dies 
entspricht einer Heizleistung von 
ca. 100 Einfamilienhäusern nach 
heutigem Baustandard. 

Der Gaskessel heizt mit 1.500 Kilo-
watt. 

Pro Jahr wird mit einem Hackgut-
bedarf von rund 3.600 Schüttraum-
metern gerechnet. 

Das erforderliche Material dafür 
liefert die Agrargemeinschaft Al-
tenstadt – die zugleich Projektpart-
ner ist – aus ihren Wäldern.
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Für Ihre Anliegen

Rathaus
Am Marktplatz 1, T 05522 405 0, Fax 05522 405 603, buergerservice@rankweil.at
Parteienverkehr: Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.30 Uhr,
Freitag von 8.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.00 Uhr

Achtung:	Das	Rathaus	bleibt	am	Faschingsdienstag,	12.	Februar	2013,	am	Nachmittag	
geschlossen.	

Sprechstunden	des	Bürgermeisters
Üblicherweise dienstags von 11.00 bis 12.00 Uhr – die aktuellen Sprechstunden des Bürger-
meisters erfahren Sie wöchentlich im Gemeindeblatt bzw. bei Frau Elke Moosbrugger unter 
der T 05522 405 102 – Terminvereinbarung wird empfohlen

Bürgertelefon	T	05522	405	888	/	„Das	muss	ich	der	Gemeinde	sagen“
Ihr direkter 24-Stunden-Draht zur Gemeinde für Anregungen, Wünsche oder Beschwerden

Baurechtsverwaltung	Region	Vorderland
Hummelbergstraße 9, 6832 Sulz (Gemeindeamt), Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 
8.00 bis 12.00 Uhr, Montag und Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr, T 05522 43124

Gemeindearchiv
Öffnungszeiten: nach Vereinbarung, T 05522 405 0, buergerservice@rankweil.at

Bibliothek	Rankweil
Bahnhofstraße 16, 6830 Rankweil, T 05522 41348, bibliothek.rankweil@vol.at
Bereits entlehnte Medien können über www.biblioweb.at/rankweil reserviert werden

Offener	Bücherschrank 
Seit Mitte September steht er auf dem Marktplatz Rankweil – der erste Offene Bücher-
schrank, der genutzt werden soll, um Bücher zu geben, Bücher zu nehmen, kostenlos und 
ohne Anmeldung, rund um die Uhr, an 365 Tagen im Jahr. 

Bücherbasar	Brederis
Beim Bücherbasar in Brederis finden Sie eine Riesenauswahl an Büchern zu sensationellen 
Preisen. Öffnungszeiten: Mittwoch 08:30 – 11:00 Uhr, Freitag 14:30 – 20:00 Uhr, Samstag 
09:30 – 13:00 Uhr; Schweizer Straße 50, 6830 Rankweil – Brederis, T 0699 81773094, arnoldi-
ni@gmx.net

Musikschule	Rankweil
Untere Bahnhofstraße 10, 6830 Rankweil, T 05522 43582, Fax 05522 43582 4
www.rankweil.at/musikschule

Rechtsfragen
Der Rechtsanwalt Dr. Ammann steht Ihnen am Montag, 4. Februar 2013, ab 18.00 Uhr für 
erste anwaltliche Rechtsauskünfte zur Verfügung. Ort: Rathaus, Erdgeschoss

Voranmeldungen	beim	Bürgerservice	Rankweil	erforderlich:	T	05522	405

MITANAND	–	Stelle	für	Gemeinwesenarbeit
Wir bieten Hilfe in schwierigen Lebenssituationen – für Kinder, Jugendliche, Familien  
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und ältere Menschen, Gruppen und Initiativen. Die Stelle finden Sie beim Sozialzentrum 
Fuchs haus und erreichen Sie unter der T 05522 46419. Beratungszeiten: Mo bis Fr 8.30 bis 
12.00 Uhr. Informationen erhalten Sie unter mitanand.rankweil@ifs.at oder auf www.rank-
weil.at/mitanand

Bauhof
Problemstoffannahmestelle, Abgabe von Sperrmüll und Grüngut in kleinen Mengen mög-
lich. Bauhofgasse 2, T 05522 405 320; jeweils am Freitag von 13.00 bis 16.30 Uhr

Für Ihre Gesundheit

Alle	Informationen	auch	auf	www.rankweil.at/notdienste

Notrufnummern

Notarzt	und	Rettungssystem	–	Notruf	144	(EU-Notruf	112)
Bergrettung	–	Notruf	144	oder	140	|	Wasserrettung	–	Notruf	144	|	Feuerwehr	–	Notruf	122
Vergiftungsinformationszentrale	Wien	–	Hotline	01	4064343

Ärztlicher	Notdienst

Ärztlicher	Wochenenddienst
Die aktuellen Wochenddienste lagen bis zum Redaktionsschluss noch nicht vor

Zahnärztliche	Notdienste
Jeweils von 9.00 bis 11.00 Uhr
Sa./So. 02./03. Februar   DDr. Cristian Bordeianu, Sulz, T 05522 60049
Sa./So. 09./10. Februar   Dr. Ernst Hafner, Feldkirch, T 05522 76005
Sa./So. 16./17. Februar   Dr. Ursula Schroll, Mäder, T 05523 90511
Sa./So. 23./24. Februar   Dr. Alexander Pohl, Feldkirch, T 05522 32370-0

Apotheken-Notruf	1455
Die Hotline ist 24 Stunden zum Ortstarif erreichbar. Sie erfahren welche Apotheke Dienst 
hat, Sehbehinderte und Blinde erhalten Informationen über Medikamente

Apothekendienst

Montag	bis	Freitag
Mittagsdienst: 12.00 bis 14.00 Uhr, Nachtdienst: 18.00 bis 8.00 Uhr;
Feiertagsdienst: 8.00 bis 8.00 Uhr
Montag Arbogast	Apotheke, Weiler
Dienstag Vorderland	Apotheke, Sulz
Mittwoch Kreuz	Apotheke, Götzis 
Donnerstag Marien	Apotheke, Rankweil
Freitag Vinomna	Apotheke, Rankweil

Wochenende
Jeweils von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
Sa./So. 02./03. Februar   Arbogast Apotheke, Weiler
Sa./So. 09./10. Februar   Vorderland Apotheke, Sulz
Sa./So. 16./17. Februar   Apotheke zum hl. Nikolaus, Altach
Sa./So. 23./24. Februar   Vinomna Apotheke, Rankweil
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Krankenpflegeverein	Rankweil	
Ansprechpartner für alle Pflege- und Betreuungsfragen, Gesundheitsberatung, Bereit-
stellung und Vermittlung notwendiger Pflegebehelfe, Vermittlung von sozialen Diensten; 
Mobiler Hilfsdienst (MOHI). Fuchshaus, Ringstraße 49, T 05522 48450
Sa/So. 02./03. Februar  KPV Rankweil, Sr. Maria, T 05522 48450
Sa./So. 09./10. Februar  KPV Vorderland, T 05522 45187
Sa./So. 16./17. Februar  KPV Rankweil, Sr. Margrit, T 05522 48450
Sa./So. 23./24. Februar  KPV Vorderland, T 05522 45187
Ab sofort jeden ersten Dienstag im Monat Inkontinenz-Sprechstunde mit der ausgebilde-
ten DGKS Angela Frittitta von 17.00 bis 18.00 Uhr. Voranmeldung unter T 05522 48450.

Für Senioren

Sozialzentrum	Haus	Klosterreben
Klosterreben 4, 6830 Rankweil, T 05522 44278, F 05522 44278 7, info@sz-rankweil.at

Offener	Mittagstisch - Haus	Klosterreben
Eine weitere Möglichkeit, Ihr Mittagessen in freundlicher Umgebung mit netten Leuten 
einzunehmen, ist der Mittagstisch im Haus Klosterreben. Aus organisatorischen Gründen 
ist eine Anmeldung bis 9.00 Uhr beim Bürgerservice unter der Telefonnummer 05522 405 
401 erforderlich. Die aktuellen Speisepläne sind auf www.rankweil.at unter der Rubrik Bür-
gerservice/Senioren/Essen auf Rädern zu finden.

Rankler	Seniorenmittagstreff
Sie brauchen Hilfe bei der Essenszubereitung oder beim Einkauf? Dann kommen Sie zum 
gemeinsamen Mittagessen in geselliger Atmosphäre beim Seniorenmittags treff. Dazu 
treffen wir uns einmal wöchentlich von 11.30 bis 13.00 Uhr in einem Rankler Gasthaus. Bei 
Bedarf werden Sie zu Hause abgeholt. Anmeldung: Stelle MITANAND, T 05522 46419

Essen	auf	Rädern
Informationen und Bestellung im Bürgerservice, T 05522 405 401

Mobiler	Hilfsdienst	MOHI
Der MOHI ist für Sie da, wenn Sie regelmäßige Unterstützung in der Bewältigung Ihres 
Alltags benötigen, wie z.B. hauswirtschaftliche Aufgaben, gemeinsames Einkaufen, Fahrten 
zum Arzt, mitmenschliche Begleitung oder wenn Ihre Angehörigen bei der Betreuung ent-
lastet werden möchten. Kontaktstelle: Krankenpflegeverein Rankweil, T 05522 48450 
Werktagsstunde 9,50 Euro, Samstags-, Sonn- und Feiertagsstunde je 13 Euro

Für werdende Eltern

Während	und	nach	der	Schwangerschaft
Geburtsvorbereitung
Geburtsvorbereitungskurse mit den Dipl. Hebammen Helga Hartmann, Birgit Egle-Winder 
und Veronika Täubl; Kurs für Paare: 7 Abende, 1x wöchentlich am Montag bzw. Mittwoch von 
20.00 bis 21.30 Uhr im Kinder- und Familientreff Bifang, nächster Kursbeginn: 20. Februar 
2013; Frauenkurs: 6 Abende, 1x wöchentlich am Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr im Kin-
der- und Familientreff Bifang, nächster Kursbeginn: 21. März 2013

Bürgerservice in Rankw
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Anmeldungen	und	Info:	Bürgerservice,	T	05522	405	0	oder	buergerservice@rankweil.at

Weitere	Kursangebote:	Rückbildung	im	Wasser,	Rückbildung	mit	Pilates,	Schwangeren-
schwimmen,	Yoga	in	der	Schwangerschaft,	Fitness	in	der	Schwangerschaft	und	Babymassage
Alle Infos dazu und die aktuellen Kurstermine unter www.rankweil.at,
Rubrik Bürgerservice/Hilfsdienste oder beim Bürgerservice Rankweil, T 05522 405 0

Für Familien 

Elternberatungsstelle	Rankweil	/	Brederis
Individuelle Beratung: Pflege des gesunden und kranken Kindes, Entwicklung, 
Ernährung und Zahnhygiene. 
RANKWEIL: Jeden Dienstag von 14.00 bis 16.30 Uhr und jeden Donnerstag
von 9.00 bis 10.00 Uhr im Kinder- und Familientreff Bifang
Elternberaterin: Silvia Minikus, T 0650 4878725
BREDERIS:	Jeden 1. Montag im Monat von 8.30 bis 9.00 Uhr in der Volksschule Brederis
Elternberaterin: Marlene Lienhart, T 0650 4878740

Für Jugendliche

J.O.B.
Mit der Aktion j.o.b. bietet die Marktgemeinde Rankweil arbeitslosen und lehrstellensu-
chenden Jugendlichen Unterstützung an. Ernst Müller als ehemaliger Lehrlingsausbildner 
und weitere JobPaten stehen mit ihren beruflichen Erfahrungen und sehr guten regiona-
len Kontakten als Unterstützung Jugendlichen, Eltern und Betrieben zu Verfügung. Infor-
mation und Anmeldung in der Stelle MITANAND unter T 05522 46419

Offene	Jugendarbeit	Rankweil 
Der Februar startet mit einem bunten Semesterferienprogramm. Eine Faschingsparty, ver-
schiedene kreative Angebote, ein Skate-Workshop und vieles mehr wartet auf die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer.

Wer Ideen für Aktivitäten, Partys oder sonstige Anliegen hat, kann sich gerne mit uns in 
Verbindung setzen. Claudio Herburger, 0699 10448177, claudio.herburger@rankweil.at, 
Andrea Berle 0699 10448171, andrea.berle@rankweil.at und Luisa Felder 0699 10448175, 
luisa.felder@rankweil.at. Wir freuen uns auf Euch!

Öffnungszeiten Jugendbüro WERKSTATT und LernBAR Planet und Paspels
MI und FR 13.30 bis 17.00 Uhr: Infos, LernBAR und Projekte
Öffnungszeiten Jugendtreff PLANET – Eintritt ab 12 Jahren
MI 17.00 bis 20.00 Uhr: Offener Betrieb 
SA 18.30 bis 22.00 Uhr: Offener Betrieb oder Jugendprogramm
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Für Ihre Freizeit

Eiszeit	–	Sport	und	Spass	am	Kunsteisplatz	Gastra
Für Aktive, die auch in der kalten Jahreszeit gerne an der frischen Luft sind, bietet der 
Kunsteislaufplatz der Marktgemeinde Rankweil die ideale Möglichkeit für Bewegung im 
Freien.  

Öffnungszeiten: 
Täglich: 10.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr, an Freitagen, Samstagen und Feiertagen bis 
16.30 Uhr. 
Dienstag bis Samstag und an Feiertagen zusätzlich von 19.30 bis 21.30 Uhr.
Weitere Infos auf www.rankweil.at (Freizeit/Tourismus – Aktivitäten – Freizeitanlagen)

Für eine saubere Umwelt

Achtung: Die Abfallentsorgungstermine für Wohnanlagen und das Gebiet Weitried können 
auf www.rankweil.at/umwelt eingesehen werden. 
Den Müllkalender erhalten Sie beim Bürgerservice der Marktgemeinde Rankweil. Der aktu-
elle Müllkalender ist gültig bis Ende März 2013. Der neue Kalender wird mit dem Rankweil  
Extra – Ausgabe April – zugeschickt.

Fr. 01. Februar Problemstoffe – Abgabe Bauhof*
Mi. 06. Februar Kunststoff – Gelber Sack
Fr. 08. Februar Problemstoffe – Abgabe Bauhof*
Mi. 13. Februar Restmüll und Bioabfall
Fr. 15. Februar Problemstoffe – Abgabe Bauhof*
Do. 21. Februar Sperrmüll (Sperrmüllmarken nicht vergessen)
Fr. 22. Februar Problemstoffe – Abgabe Bauhof*
Mi. 27. Februar Restmüll und Bioabfall
*Abgabe Bauhof, Bauhofgasse 2 (T 05522 405 320) – jeweils Freitag von 13.00 bis 16.30 Uhr,
Problemstoffe, Gartenabfälle, Sperrmüll, Bauschutt (Kleinmengen), Elektro-Altgeräte,
Kunststoffe, Altspeisefette, ALU-Kaffeekapseln

Für Ihren Einkauf

Rankler Wochenmarkt: Jeden Mittwoch, 8.00 bis 12.00 Uhr, mit frischen Produkten aus der 
Region

Bürgerservice in Rankw
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Gastronomie
Bar-Bistro-Gwölb Hörnlingen
Burgcafe Konditorei Rauch Martin
China Restaurant Yong Feng
Consum Bistro/Pub – Göfis
Gasthaus Schäfle 
Gasthaus Sonne
Gasthof Kreuz
Gasthof Mohren
Gasthof Taube
Hotel Hoher Freschen
McDonald’s Restaurant
Rankweiler Hof
Marktplatz – Restaurant, Lounge, Bar
Restaurant Schwarzer Adler
Restaurant Trovado – Sulz
Ristorante Pizzeria Michele
Sternbräu Rankweil 
Werkstatt Event Gastro Center
Zum Schnapsbrenner – Buffet

Mode, Schuhe, Schmuck
Optik, Handarbeiten

Cecil 
Chris – nichts als Mode
D & K Grabher KG Heimtextilien
Der Brillenmacher
Kettner GmbH Abenteuer Natur
Lins Textil
Müller Optik
Schuhhaus Rosenberger 
Schuhhaus Vogelsberger
Senso – Wäsche für sie und ihn
Sonderegger Heimtex – Klaus
Sport und Mode Lehninger
Street One 
Uhren Schmuck Knecht
Uhren Schmuck Novotny
Wollstuba

Blumen, Garten
Gartenpark Geringer 
Rosen Waibel – Rankweil

Hifi, TV, Elektro, Bürobedarf
CIT – Computer Handel & Service
Expert Tschanett
M2 IT – Solutions 
Skribo – Papier, Büro, Geschenke
UP2Games

Banken, Versicherungen, 
Dienstleistungen

Hypo Landesbank – Rankweil
Raiffeisenbank – Rankweil
Russmedia Verlag GmbH – Rankweil
Sparkasse – Rankweil
Versicherungsmakler Rauch
Volksbank Vorarlberg – Rankweil

Lebensmittel, Feinkost
ADEG Markt Kogler
Bäck Breuß, der Bäck im Oberdorf 
Bäckerei Konditorei Schnell
Herbert’s Dorfmetzg
Sennhof Frischei GmbH & Co KG
Summer Edelbrände Mosterei

Wellness, Gesundheit, Fitness
Brigittes Gesundheitsoase
Fitnesscenter Branner
Griss Modefriseur
Kosmetik, Fußpflege – Britta Reith
Nagelstudio Angelika
Naturkosmetik Elisabeth
Trekkinghof Furx
Vorderland Apotheke – Sulz

Fahrzeuge, Treibstoff
Autohaus / 2 Rad Malin – Sulz
Autohaus Rohrer
Autohaus Tschann
Shell Station Bauer
Siegle – Bike
Zweirad Rohrer, Biker’s Best

Gewerbe, Handwerk
Die Fotografen – Gerold Wehinger
Olina Küchen
Storella Sonnenschutz GmbH
Thurnher Druckerei GmbH

 www.erlebnis-rankweil.at

Eine Initiative der Kaufmannschaft Rankweil-Vorderland in Zusammenarbeit mit der Erlebnis 
Rankweil Gemeindemarketing GmbH | Gestaltung: saegenvier.at 

Alles, was das Herz  
begehrt.
Gutscheine der Kaufmannschaft Rankweil- 
Vorderland.

10-Euro-Gutscheine – hübsch verpackt – erhältlich bei:

Raiffeisenbank Rankweil, Sparkasse Rankweil, Hypo Landesbank  

Rankweil, Volksbank Rankweil, Chris – nichts als Mode, Gasthof 

Mohren, Adeg Markt Kogler, Bäck Breuß – der Bäck im Oberdorf
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Wissen Sie, ob Ihre Veranlagung richtig tickt?

Kommen Sie einfach zum Gratis-Check.

Wenn’s um Sparen und Veranlagen geht,

Wächst Ihr Vermögen mit der Zeit? Schnell, aber risikoreich? 
Langsam, aber sicher? Wie spielt alles zusammen? Was ist 
für Sie persönlich das Richtige? Checken wir gemeinsam 
Ihr Depot. Einfach anrufen unter 0800/102800 und Termin 
vereinbaren oder am besten gleich vorbeikommen. 
www.raiba-rankweil.at

ist nur eine Bank meine Bank.
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